
Kombinatorischer
BACHELOR OF ARTS
Regelstudienzeit: 6 Semester
insg. 120 SWS, 180 LP

Kombinatorischer
BACHELOR OF APPLIED SCIENCE
Regelstudienzeit: 6 Semester
insg. 120 SWS, 180 LP
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LP Leistungspunkt auf der Basis des European Credit Transfer System (ECTS)
einem Punkt entspricht eine studentische Arbeitsbelastung von 30 Stunden

SWS Semesterwochenstunden EWS Erziehungswissenschaften im Masterstudiengang, Inhalt der Blöcke s. oben links

Ausstieg in die
Berufstätigkeit
mit fachwissenschaftlicher
Kompetenz plus Berufsorientierung
durch Optionalbereich

Wissenschaftliche
Weiterqualifikation
Übergang in einen fachwissen-
schaftlichen Masterstudiengang

ZUGANGSVERFAHREN
Master of Arts in Education

MASTER
Grund-/Haupt-/Realschule
1 Jahr, 60 LP, ca. 42 SWS
mit den Modulen

MASTER
Gymnasium/Berufskolleg
2 Jahre, 120 LP, ca. 60 SWS
mit den Modulen
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Das konsekutive Modell der Lehrerbildung 
Bachelorzugang seit WS 2004/2005, 
Masterzugang in Vorbereitung für WS 2006/07

Von Bologna nach Wuppertal  

DER NEUE WEG ZUM LEHRERBERUF

Erläuterungen zur curricularen Struktur
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ZWEI FÄCHER NACH WAHL AUS:

Anglistik/Amerikanistik,
Bautechnik*
Drucktechnik*
Elektrotechnik*
Evangelische Theologie
Germanistik
Geschichte
Gestaltungstechnik*
Katholische Theologie
Mathematik
Musik*
Pädagogik
Philosophie
Romanistik
Sozialwissenschaften
Sportwissenschaft
Tiefbau*
Wirtschaftswissenschaft
Wirtschaftslehre/Politik

ZUGANGSVERFAHREN ZUR AUSWAHL
UND STUDIENBERATUNG
1. Orientierungspraktikum (4 Wochen) mit Doku-

mentation (Portfolio) auf der Grundlage eines
Praktikumshandbuchs (EW)

2. Überprüfung der fachwissenschaftlichen 
Voraussetzungen

3. Beratungsgespräch

MASTER OF ARTS IN EDUCATION
BEDEUTET IN WUPPERTAL:

• PRAXISNAHER STUDIENAUFBAU 
RUND UM EIN FORSCHUNGSPROJEKT

• AUSGEWOGENHEIT ZWISCHEN
– ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTEN (EWS)

Umfang: jeweils 6 SWS, 8 LP

EWS 1 Bildung und Erziehung
EWS 2 Bildungsforschung & Schulentwicklung
EWS 3 Unterricht und Unterrichtsforschung
EWS 4 Lernen, Entwicklung, Interaktion
EWS 5 Pädagogische Diagnostik

– FACHWISSENSCHAFTEN
2 Module

– FACHDIDAKTIK
2 Module

• INTEGRATION 
DER LEHRVERANSTALTUNGEN UND 
DES FORSCHUNGSPROJEKTES 

• SCHNELLER ABSCHLUSS: 
NACH 2 (G/H/R) ODER 
4 SEMESTERN (BK/GYM)

• OFFEN FÜR ERWEITERUNGS- UND
„SPRINTERSTUDIEN“

• GEEIGNET FÜR EINE VIELZAHL VON 
BA/BSC-ABSOLVENTEN 
(AUCH AUS TECHNISCHEN FACHRICHTUNGEN)

ZWEI FÄCHER NACH WAHL AUS:

Chemie
Informatik
Mathematik
Physik
Biologie (in Vorber.)

Diese Fächer (*) sind voraussichtlich ab WS 06/07 verfügbar

Die Fächer Wirtschaftswissenschaft, Sozialwissenschaften und Wirtschafts-
lehre/Politik sind nicht miteinander kombinierbar. 
Tiefbau wird nicht mit Bautechnik kombinierbar sein.

OPTIONALBEREICH:
ZWEI KOMPETENZFELDER
ODER EIN KOMPETENZFELD
UND EIN PRAKTIKUM NACH
WAHL:

Praktikum

Fremd-/Fachsprache

Informationsmanagement

Vermittlung, 
Verantwortung, 
Wissenstransfer

Wirtschaftswissenschaft, 
Organisation und 
Unternehmensgründung

BACHELOR OF ARTS

ECHTE POLYVALENZ 
EIN BACHELOR MUSS NICHT LEHRER WERDEN –
AUCH QUEREINSTIEG FÜR „SPÄTENTSCHIEDENE“ MÖGLICH.

BACHELOR OF APPL. SCIENCE


